
dies irgendwıe vermerkt ırd. Wer La- Bereich. Es dürfte daher über den BCHC-
thers Außerungen ZU Judentum ZUI benen kiırchlichen Rahmen hinaus ZU
Kenntnis nehmen will, INag s1e den 1m unentbehrlichen Instrumentarıum Ööku-
Kleindruck be1l Bienert abgedruckten menischer Zusammenarbeıt gehören.
Luthertexten entnehmen; WeI sich mıt Kg
der Problematik dieser extie Ser105 be-
schäftigen will, muß nach wıe VOT auf KIRCHEN DES OSTENSdıe Arbeıten VO Reinhold Lewin, Wiıl-
helm Maurer, Joachım ogge, Gerhard Konrad Onasch, uns und Lıiturgie InMüller, urt Melıer, Heiko Augustinus
Oberman, Heiner TOTe zurückgreifen, Stichworten Berücksichtigung

der en Kirche Verlag Hermannund angesichts des Bienertschen Böhlaus aCc Wıen-Köln-GrazArgumentationsniveaus kann der Re-
zensent nicht umhın, auch auf seine 981 495 Seiten Geb ÖS 596,

50,—eigenen Versuche In diesem Zusammen-
hang hinzuweilsen. Z/war ist Onasch bereıits UTc seine

Johannes Brosseder Arbeıten über dıe Ikonenmalereı inter-
natiıonal ekannt geworden. Das vorlie-
gende uch aber zeıgt, da sıch über
sein spezielles Fachgebiet hınaus mıiıtAdreßbuch für das katholısche Deutsch- allen Dimensionen des ostkırchlichen'and. Ausgabe 983/84 Herausgege- (Geistes und Lebens intens1iv eschäf-ben VO Sekretarliat der Deutschen

Bischofskonferenz und VO General- tigt hat, daß D in der age W eın
765 Wörterbuch über die orthodoxe Kir-sekretarılat des Zentralkomitees der che vorzulegen, das als eine eindrucks-deutschen Katholiken. Verlag Bonifa-

tıus-Druckerel, Paderborn 983 270
Vo. 1ssens- und Informationsquelle
bezeichnet werden kann Sehr selten hatSeıiten. Kt 2230 der Rezensent eın uch dieser Qualität

Dem TeENNC. sehr viel umfassende- gelesen, das NUur vVvon einem einzigen Ge-
IenN „Adressenwerk der evangelıschen ehrten geschrieben wurde; denn g_
Kırchen“‘ entspricht katholischerseits WONNIIC. werden er dieser Art VON
das „Adreßbuch für das katholische einem Gelehrtenteam vorgelegt.
Deutschland‘“‘, das 1m Personenregister Zunächst ist hervorzuheben, da

Onasch die Verflochtenheit der Ikonen-rund Namen und 1Im Sachregister
etwa Stichworte enthält Aui{fge- malerei mıt dem Kultgeschehen in der
gliedert ıIn fünf Abschnitte „Weltkır- orthodoxen Kırche mıt Erfolg sıchtbar

macht und daß CI damıiıt die These über-che‘*“, ‚„Kırche in Europa‘“, ‚„„Deutsche
Diözesen und sonstige Jurisdiktionsbe- zeugend belegt, daß die Kunst der Ost-
reiche‘‘, ‚„„Überdiözesaner Bereich‘“‘, kirche DZw der Kırche byzantinisch-
„Kirchliche Einrichtungen in den Bun- griechischer Tradıtion nicht ihrer
desländern‘‘) gibt das Adreßbuch über- selbst willen entstanden ist Deshalb ist
siıchtliıch angeordnete Auskünfte über sie auch nicht aus sıch selbst heraus VOCI-
Struktur und personelle Besetzungen ständlıch, zumal s1e mehr als die
der katholıschen Kırche In der Bundes- kiırchliche Kunst Westeuropas in die-
republık und iın der DDR, ebenso aber SCT Kultur eingebettet ist
auch über dıe wichtigsten Angaben 1m Folglich ırd VO Verfasser die FEın-
internationalen und 1m europäischen sicht in dıie umfassende Integrations-
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aft der byzantınıschen Liturgie ZU 1colas Zernov, Sunset ears Rus-
Ausgangspunkt seiınes Wörterbuches gC- s1an Pılgrım in the West Fellowship
macht, daß sich eine Fülle VO  - kom- of Iban and St Serg1us, London
plızıerten Zwischenbeziehungen ZUI 9083
unst, ZU Kırchenbau, ZUT Kırchen-
dichtung und Kirchenmusik, WIeE auch Es ist immer bewegend, Zeilen lesen,

Kırchenrecht und einer Asthetik dıe eın Sterbender nıedergeschrieben
ergeben, die Onasch als Kultästhetik be- Ooder diktiert hat Im Falle des Niıicolas
zeichnet. eitere Zwischenbeziehungen Zernov (T handelt 6S sich

nen ökumenisch profilierten Mann,der Liturgie Bereichen der byzantın!-
schen und slawischen Kulturen, die der VOonNn Herkunfift hochgebildeter oskauer,
Benutzer des vorlıegenden Buches ent- als Emigrant, der das Exilschicksal I[C6-

flektiert, Paris, London und Oxforddecken wird, welsen 1m übrigen auf dıe
Tatsache hın, daß dieses Wörterbuch Hause, nach dem Ersten Weltkrieg
nıcht 1Ur für Theologen VON utzen Leiter des Russian tudent Christian
seın kann. Ovement, dann Inspirator der Fel-

Dies äßt sich Han eines Beispiels owship of Stan and St. Serglus, Ort
aufzeigen, nämlıch des Stichwortes des Austauschs orthodoxophiler Anglı-

kaner und orthodoxer Eınwanderer,Engel (98-100) Zunächst nach den
entsprechenden griechıischen, russischen und Herausgeber der Fellowship-Zeıt-
und lateinıschen Terminı olg die chrıift Sobornost). nter seinen lıtera-

rischen Werken ragl The Russian eli-Beschreibung der Funktion der Engel
SOWIE die Darstellung ihrer Aufgaben; Z10US Renaissance 963) erVOT, unüber-
die Schilderung der Engel-Hierarchien holte Darstellung der Wendung lıberaler

und marxIıstischer Intellektueller des PaUSW. Zum Schluß rfahren WIL, WwI1e dıe
uns der alten Kırche die nge. dar- renreiches ZUT!T relıgionsphilosophisch
stellte, und Ende des Artikels interpretierten Orthodoxıie seıit 1903,
wıird auf das Stichwort Trinitätsbild die folgenreich
unfer Dreieinigkeit (87-88) hingewiesen, Das Öökumenische Vermächtnıis, das
und ZWAar ZUr Erläuterung des Ersche1i- Zernov in seinen etzten Sätzen nlıeder-
NeNs der Engel im Trinıtätsbild. egt, hat einfache Oonturen Pessimısm

Es bleibt Ur noch erwähnen, wıdespread AaINnONg the TthOdOoxX
Im Anschluß jeden Artıkel reiche E ber Christus ll die Einheit. Ist SÜün-
eratur angegeben ist, die uns 1n unserer dıgkeıt die Ursache der Rıvalıtät der
Feststellung noch einmal bestärkt, daß Kırchen? Dıie faktısche Geschichte zeıgt
der utor eine kostbare und wichtige ein anderes Bıld! iIm Konflıikt on
Wissensquelle In seinem Werk erschlos- Arrakkum zeıgt sıch typisch: Auf be1-

den Seiten Asketen. Auf beıden Seitenhat twa 150 Abbildungen 1m ext
und auf Tafeln verlebendigen die ext- unerschütterlicher Glaube und daran
9 während Verzeichnisse der spaltete sıch Rußland Analog dıe ande-
griechischen, lateinischen und russischen Iecn Zerteilungen der Christenheit. Der
Terminıi SOWIe lıturgische Texte die Be- Analyse der Zertrennung entspricht
nutzung des vorliegenden Wörterbuches ökumenische Therapie. Bıographische
erleichtern. omente geben seiner Darlegung Wär-

Demosthenes Savramıs
Nıcolas’ Tau Milıtza hat bıs wenige

tunden VOT dem Tod das Dıktat miıtge-
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